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Von Theo Steimen Illustriert von Gregor Rabinovitch

Die Kriegs- oder Wanderameisen sind
das merkwürdigste Völklein des

Urwaldes. Kriegsameisen nennt man sie

wegen ihrer fürchterlichen, zangenähnlichen

Waffen, sowie ihrer Angriffslust und
unüberwindlichen Macht; Wanderamei-
sen wegen ihres nimmerrastenden Vor-
wärtsstrebens, bei dem sie sich weder
durch Nacht und Finsternis, noch durch
sonst ein Hindernis aufhalten lassen. Sie
sind trotz ihrer Kleinheit die gefürchtet-
sten Wesen des Waldes. Sie schlagen
Mensch und Tier, ohne Ausnahme, in
verzweifelte Flucht.

Im Gegensatz zu den vielen andern
Ameisenarten Afrikas errichten die

Kriegsameisen keine festen Wohnsitze.
Dennoch bilden sie Gemeinschaften und
leben wie alle übrigen Arten in gutem
Einvernehmen zusammen. Die Kriegsoder

Wanderameisen sind gleichsam die
Zigeuner der Wildnis; sie befinden sich
beständig in Bewegung. Ihre Organisation

und Disziplin sind in einem Grade
entwickelt, wie kaum bei einem andern
Lebewesen des Urwaldes. Wie beim
menschlichen Militär, sind sie in Arbeiter,

Soldaten, Polizisten, Kundschafter
und Heerführer eingeteilt. Daneben halten

sie aber auch noch unzählige Sklaven.

Die wichtigsten Führer überragen
auch körperlich die andern an Grösse,
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Von Hjsimsn Iliuîtrisct von <O c o z o r lî s i> I n o v i t cir

l^is Kriegs- ocisr 'Wancisrarnsissn sink
kas insrkwnrkiJsts Völklsin ciss Or-

walciss. I^risIsarnsissn nsnnt man sis

wsgsn ikrsr tiiroktsrlioksn, ^anISnaknii-
oksnV/'ajisn, sovris ikrsr ^ngriiislnst unk
unüksrvrinklioksn IVlaokt/ Manksramsi-
ssn wsgsn ikrss nimmsrrastsnksn Vor-
rvärlsstrsksns, ksi ksm sis sick vrsksr
knrok klaokt unk kinstsrnis, nook kurok
sonst sin Oinksrnis suikaltsn lasssn. Lis
sink trot2 ikrsr lOsinksit kis gsiüroktst-
stsn Msssn kss Malkss^ Lis soklagsn
I^snsok unk okns ^usnakms, in
vsr^wsikslts kluokt.

Irn Osgsnsat2 2U ksn vislsn anksrn
^msissnartsn ^irikas srrioktsn kis

î^risIsamsissn ksins isstsn Moknsàs.
Osnnook kilksn sis Osmsinsoksitsn unk
Isksn wis alls ukri^sn àtsn in gutsm
kinvsrnskmsn 2usammsn. Ois ^risgs-
oksr Wanksramsissn sink glsiokssm kis
^igsunsr ksr Milknis, sis kstinksn siok
ksstänkig in Lsr/vsgunI. Ikrs Organisa-
tion unk Disciplin sink in sinsrn Oraks
sntwiokslt, wis Kanin ksi sinsrn anksrn
kskswsssn kss Orwalkss. V/^is ksirn
msnsoklioksn Militär, sink sis in ^rksi-
tsr, Zolkatsn, ?oÜ2istsn, I^unksokaitsr
unk Ossrkükrsr singstsilt^ Oansksn kal-
tsn sis sksr suok nook un^äkligs LKIa-

vsn. Ois v/ioktigstsn kükrsr üksrragsn
anok körpsrkok ciis anksrn an Orösss,
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dafür sind sie aber die schwerfälligsten.
Je nach Bedeutung im Gesamtheer sind
die Anführer auch an Grösse verschieden.

Nach den Heerführern kommen die
Polizeiorgane. Wohl sind diese etwas
kleiner, dafür aber um so flinker und
zugleich am besten bewaffnet. Sie
besitzen nämlich kräftige Zangen und sind
um die Sicherheit des ganzen Heerzuges
besorgt. Die Soldaten stellen mehr die
Begleitmannschaft für die Arbeiter und
besonders für die Sklaven dar.

Das nimmermüde Ameisenvolk durchzieht

in einem endlosen rötlich schwarzen,

zweifingerbreiten Streifen den
Urwald nach jeder Richtung. Voraus eilen
einige Führer und Kundschafter, die den
Weg, den Lauf der Heerstrasse, bestimmen.

Ein anderes Hindernis als ein breites

Wasser gibt es für sie nicht. Doch
auch hier geschieht es nicht selten, dass
sie irgendeine Brücke ausfindig zu
machen wissen. Haben die Kundschafter
den Weg entdeckt, so stellt sich gleich
eine Anzahl der sie begleitenden
Polizisten in Reih und Glied auf beiden
Seilen der bestimmten Strasse auf. Sie
wachen darüber, dass die Heerslrasse von
jedem Hindernis freibleibt. Dann kommen

die ersten Heerführer. Schnüffelnd
kontrollieren sie den bezeichneten Weg.
Hier tadeln sie einen der wachhabenden
Polizisten, dort fällt ihnen ein Mangel
am Wege auf. An einer Stelle ändern sie
den Lauf der Strasse, indem sie ein kleines

Hindernis umgehen, und stellen
dementsprechend die Polizisten auch anders
auf. Nachdem die ersten Heerführer die
Kontrolle beendet haben, ist die Strasse
zum Reinigen bereit. Dazu ist ein Heer
emsiger Arbeiter bestellt, welche in
wohlorganisierter Weise der Hauptmacht
vorausgehen. Die Arbeiter räumen nach
Anweisung der sie begleitenden Führer
und unter Aufsicht von etwas grössern
Soldaten die den Durchzug behindernden

kleinen Gegenstände aus der Strasse

weg. Reisig, Hölzlein, Blätter und so
weiter werden durch tausend kleine
unermüdliche Arme in kürzester Zeil zur
Seite geschoben und beiderseits der

Strasse fein säuberlich aufgeschichtet.
Dadurch entstehen längs der Strasse zwei
recht hohe Wälle, auf denen sich während

des Durchzugs zahlreiche Polizisten
aufstellen. Wälle und Polizisten gewähren

dann dem durchziehenden Heer
sichern Schutz. Stossen die Kundschafter
auf eine schwierige Stelle, wo sie keinen
Ausweg finden oder die ihnen sonst
irgendwie gefahrdrohend erscheint, so
benachrichtigen sie durch flinke Boten
die Heerführer. Diese sind nämlich
zugleich auch die Ingenieure des Staates.
Mit allen verfügbaren Arbeitern eilen
sie an den bezeichneten Ort. Sie besichtigen,

untersuchen, beschnüffeln und
bemessen die Stelle. Bald haben sie einen
Ausweg gefunden. Augenblicklich wird
die Arbeit verteilt und vielleicht eine
kleine Brücke gebaut. Nicht selten ist es
eine lebende Hängebrücke, welche aus
Tausenden, mit zähen Füsschen eng
ineinander verschlungenen Ameisen selbst
gebildet wird. Manchmal muss ein
Umweg über eine Erhöhung oder selbst in
die Höhe durch Baumkronen gemacht
werden. Das stellt kein allzu schweres
Hindernis dar. Dort bilden Äste, Zweiglein

und Lianen, die die Bäume miteinander

verstricken, willkommene natürliche

Brücken.
Erscheint eine Stelle aus irgendeinem

Grunde gefährdet, so wissen die Führer
bald sichern Rat. Lautlose Befehle gehen
nach allen Richtungen ab, und bald
tragen Tausende von emsigen Arbeitern
gelbe Erde herbei, andere bereiten daraus

mit Hilfe von Speichel einen zementartigen

Mörtel und geben ihn an die
Maurer weiter. Diese formen daraus
einen im Durchmesser winzigen, doch
nicht selten zehn bis fünfzehn Schritt
langen symmetrisch angelegten Tunnel.
Das Minialurkunstwerk wird in unfass-
lich kurzer, doch zu richtiger Zeit
hergestellt. Kaum ist alles fertig und die
Strasse kann gefahrlos benutzt werden,
so verrät schon ein durch zahllose kleine
Füsschen verursachtes Knistern das
Herannahen der Hauptmacht.

Die Polizisten, welche bis dahin auf
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cistür sinci sis sLsr 6is solrv/srisIliIstsn.
Is nsoL Lscisutung im QsssmtLssr sinci
ciis ^.niiiLrsr suoL sn (Zràsss vsrsoLis-
cisn. LlsoL cisn lissiiülrrsrn lcommsn Lis
Lolissiorgsns. Molrl sinci ciisss stwss
lclsinsr, cistür sLsr um so tlinlcsr unci
suglsioL sm Lsstsn Lswsitnst. Lis Ls-
sitssn nsmlioL lcrsitigs Zsngsn unci sinci
um ciis LiolrsrLslt ciss gsnssn lissrsugss
Lssorgt. Ois Lolcistsn stsllsn msLr ciis
LsglsitmsnnsoLstt tür ciis ^.rLsitsr unci
Lssoncisrs tür ciis Llclsvsn cisr.

Oss nimmsrmücis ^.msissnvollc LuroL-
2isLt in sinsm sncilossn rötliolr soLvcsr-

2sn, 2vrsitingsrLrsitsn Ltrsitsn Lsn Or-
rvslci nsoir jscisr LioLtunI. Vorsus silsn
sinigs küLrsr unci l^uncisoLsttsr, ciis Lsn
Msg, cisn I-sut cisr lissrstrssss, Lsstim-
msn. Lin sncisrss llincisrnis sis sin Lrsi-
tss Vi^ssssr giLt ss iiir sis niolrt. OooL
suoL Lisr gssclrislrt ss nioLt ssitsn, cisss
sis irgsncisins Lrüolcs sustinciig 2u ms-
oLsn vrisssn. lisLsn Lis l^uncisolrsttsr
cisn MsF sntLsolct, so stsilt sioL glsioL
sins ^.n^sLl cisr sis LsglsitsnLsn Loli-
sistsn in Lsilr unci LllisL sut Lsicisn
Lsitsn cisr Lsstimmtsn Ltrssss nui. Lis
wsoLsn LsrüLsr, Lsss ciis lissrstrssss von
jsLsm liinLsrnis krsiLIsiLt. Osnn Icom-

msn ciis srstsn lissrtüLrsr. Loirniiiisinci
Icontrollisrsn sis cisn Ls^siolrnstsn WsI.
liisr tsLsln sis sinsn Lsr vrsoLLsLsnLsn
Loli^istsn, ciort tsllt iLnsn sin ^lsnIsl
sm 'Wsgs sut. ^i.n sinsr Ltsiis snLsrn sis
cisn Lsut cisr Ltrssss, incism sis sin icisi-
nss liinLsrnis umAsirsn, unci stsllsn cism-
sntsprsoLsnL ciis Loli^istsn suoL sncisrs
sui. LlscLLsm ciis srstsn lissrtüLrsr ciis
Contrails LssnLst LsLsn, ist ciis Ltrssss
2um lisinigsn Lsrsit. Os^u ist sin lissr
smsigsr ^.rLsitsr Lsstsllt, vcsloLs in
woLIorgsnisisrtsr V^siss cisr lisuptmsoLt
vorsusgsLsn. Ois àLsitsr rsumsn nsoL
àvrsisunA Lsr sis LsglsitsnLsn LüLrsr
unci untsr ^.utsioLt von stwss grösssrn
Lolcistsn ciis cisn OuroL^ug LsLinLsrn-
cisn lclsinsn LlsgsnstsnLs sus cisr Ltrssss
v/sg. lìsisig, liölslsin, Llsttsr unL so
wsitsr vrsrcisn ciurolr tsussnci lclsins
unsrmücilioits ^i.rms in Iciir^sstsr ^sit 2ur
Lsits gssolrolzsn unà izsicisrssits cisr

Ltrssss isin ssudsrliolr suigssoitiolrtst.
Oscluroir sntstslrsn lsnFS cisr Ltrssss 2wsi
rsoirt irolts Vi?slls, sui cisnsn siolr vrslr-
rsnci <iss Ouroir^ugs 2sirlrsiolts ?olÌ2istsn
suistsllsn. Vl/slls unci koli^istsn Isvcsit-
rsn cisnn cism ciuroirsisirsnâsn iissr
siolrsrn Lolrut2. Ltosssn ciis i^un6soltsitsr
sut sins soitwisrigs Ltslls, v/o sis icsinsn
^.uswsI iincisn ocisr ciis ilrnsn sonst
irgsncivris Nsislrrcirolrsnci. srsolrsint, so
lzsnsoitriàigsn sis ciurolr ilinlcs Lotsn
ciis iissriülrrsr. Oisss sinci nsmliolr 2U-

Ilsiolr suolr ciis Ingsnisurs ciss Ltsstss.
I^it sllsn vsrkügdsrsn ^.rLsitsrn silsn
sis sn cisn Ls^siolrnstsn Ort. Lis Lssioir-
tigsn, untsrsuolrsn, lzssolrnüiksln unci Ls-
mssssn ciis Ltslls. Lslâ Irsbsn sis sinsn
^.usvcsI gstuncisn. àgsnkliolcliolì vcirci
ciis ^.rLsit vsrtsilt unci visllsiolrt sins
lclsins Lriiolcs gsLsut. Lliolrt ssitsn ist ss
sins IsLsncis iiânIslzrûolcs, v/slolrs sus
Isussncisn, mit 2slrsn Lüssolrsn snI in-
sinsnâsr vsrsolrlunIsnsn ^msissn ssldst
Islzilcist v/irci. I^isnolrmsl muss sin Om-

vrsI üLsr sins LrlrölrunF ocisr ssILst in
ciis Oölrs ciuroir Lsumlcronsn gsmsolrt
vrsrcisn. Oss stsilt Icsin sll^u soirvrsrss
liincisrnis cisr. Oort Lilcisn i^sts, ^vrsig-
Isin unci l-isnsn, ciis ciis Lsums mitsin-
sncisr vsrstrioìcsn, vccilllcommsns nstür-
liolrs Lriiolcsn.

Lrsolrsint sins Ltslls sus irgsncisinsm
(iruncis gsisirrcist, so wisssn ciis Lülrrsr
Lslci siolrsrn list. I-sutloss Lstslrls gslrsn
nsoir sllsn LioirtunAsn sl>, unci Lslci trs-
gsn llsussncis von smsigsn ^.rLsitsrn
gsILs Lrcis lrsrlzsi, sncisrs Lsrsitsn cisr-
sus mit liilts von Zpsiolrsl sinsn 2smsnt-
srtÍISn l/Iörtsl unci Fsdsn ilrn sn ciis
làursr vcsitsr. Oisss tormsn cisrsus
sinsn im Ourolrmssssr vurunIsn, cioolr
nioirt ssitsn 2slrn Lis iiiràsLn Lolrrilt
IsnIsn s^mmstrisolr sn^sisAlsn lunnsl.
Oss l/linisturlcunstvrsrlc vrirci in unisss-
liolr Icur^sr, cioolr su rioLtigsr ^sit Lsr-
gsstsllt. Klsum ist sllss isrtiI unci ciis
Ltrssss lcsnn gsisitrlos Lsnutst vcsrcisn,
so vsrrst solron sin ciuroir sslrlloss lclsins
Lüssolrsn vsrurssolrlss Kmistsrn ciss lisr-
snnslrsn cisr llsuptmsolrt.

Ois Lolisistsn, vrslolrs Lis cislrin sut
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beiden Seiten der Strasse auf den Wällen

Wache standen, werden von andern,
nachkommenden abgelöst. Sie eilen wieder

voraus, um ihre Aufgabe anderswo
zu erfüllen. Die neue Wache ist bedeutend

zahlreicher und bildet an Stellen,
wo die Strasse offen liegt, ein dichtes,
undurchdringliches Spalier. Mit
weitgeöffneten, angriffslustigen, in die Höhe
gerichteten Zangen und zahllosen ineinander

verschlungenen Füsschen harren
sie stundenlang bewegungslos aus. Man
könnte meinen, eine winzige, die Strasse
auf beiden Seiten umsäumende dichte
Dornenhecke vor sich zu haben. An
gewissen Stellen schliesst sich diese auch
oben zusammen und formt somit einen
lebenden Tunnel.

Ungehemmt und nach allen Seiten
gesichert, wälzt sich die Heerschar der kleinen

Urwaldgeschöpfe über winzige
selbslerbaute und gewaltig hoch in der
Luft schwebende natürliche Brücken
dahin. Unversieglich fliesst der rötlich
braune Strom, je etwa vierzehn dicht
aneinander gedrängter Tierchen in der
Reihe, vorbei. In der Mitte des Zuges
schreiten, leicht abgesondert, etwa acht
kleinere. Es sind dies die Sklaven, die
Lasttiere des Heeres. Meist schleppen sie
winzige Ameiseneier, die aber doch doppelt,

mitunter sogar vier- und sechsmal
so gross sind als die Träger selbst. Dieser

Sklavenzug ist von je zwei oder drei
etwas grösseren gemeinen Soldaten
flankiert. Kommt ein Sklave nicht mehr
vorwärts, so holen ihn die Soldaten aus dem
Zuge heraus und einer von ihnen
übernimmt an seiner statt die Last. Das
vollzieht sich ohne die geringste Störung
mitten im ununterbrochenen Marsch.

Ausserhalb der Linie der Soldaten
eilen grössere Tierchen, emsiger als alle
andern, geschäftig auf und nieder, hin
und her. Meistens rennen sie gar mit
weichen Füsschen auf den eng anein-
andergepressten, vorwärtseilenden Sklaven

und Soldaten herum. Das sind die
Kolonnenführer, die für Zucht und
Disziplin im Heere sorgen. Sie sind gut dreimal

so gross wie die Sklaven. Die Ko¬

lonnenführer nehmen die durch die
Soldaten aus dem Zuge herausgeholten
Schwachen in Empfang und tragen sie
aus der Heerstrasse hinaus. Auf dem
Wall übergeben sie sie einem Offizier,
dem die spalierbildenden Polizisten
unterstellt sind. Offenbar ist der Offizier
zugleich auch Ameisenarzt. Er übernimmt
den Kranken vom Kolonnenführer, trägt
ihn vor das Spalier hinaus, um ihn im
Freien zu untersuchen... Je nach
Befund befördert er ihn in die Kolonne
zurück oder tötet ihn durch einen Nak-
kenbiss. Für Kranke und Schwache hat
das Heer offenbar keine Verwendung.

So schreitet der wohlgeordnete Zug
unaufhaltsam vorwärts. Hundert- und
aber Hunderttausende von pflichlbewuss-
ten Polizisten und Vorgesetzten wachen
unermüdlich über seine Sicherheit. Da
stürzt unerwartet von einem Baum ein
dürres Ästlein herunter und fällt auf die
so mühsam gesäuberte Urwaldstrasse und
das harmlos dahinflutende Völklein.
Vielleicht setzt auch ein unvorsichtiger
Wanderer seinen grossen Fuss darauf.
Einige hundert der emsigen Tierchen
sind zerschmettert. Eine scheinbar
unlösliche Verwirrung bringt den Marsch
augenblicklich ins Stocken. Bestürzt eilen
alle hin und her, vorwärts und
rückwärts. Im nächsten Augenblick sind aber
die Kundschafter zur Stelle und haben
schnell einen vorläufigen Umweg gefunden.

Ingenieure sind schon am Werk,
und die rasch organisierten Arbeiter
verrichten die nötige Arbeit. Ein Teil der
auseinandergesprengten, spalierbildenden

Polizisten geht auf Kundschaft aus
und spürt, geschäftig hin und her eilend,
der Ursache des Unfalls nach. Wenn
möglich strafen sie den Urheber mit ihren
Waffen, den Zangen, während neu
herangezogene Polizisten mit Hilfe der
Kolonnenführer die zersprengten und
verwirrten Sklaven wieder zu ihrer
Arbeit zurückführen. So ist die unterbrochene

Ordnung bald wieder hergestellt.
Durch eine neu angelegte provisorische
Strasse wird der Zug wieder
weitergeleitet.
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ksiisn Lsitsn isr Ltrssss suk isn V/^sl-
lsn Mscks stsnisn, wsrisn von snisrn,
nscklcommsnisn skgslöst. Lis silsn wis-
isr vorsus, um ikrs àkgsks snisrswo
2U srküllsn. Ois nsus Mscks ist ksisu-
tsni 2sklrsicksr uni kilist sn Ltslisn,
wo iis Ltrssss oüsn lisgt, sin iicktss,
uniurckiringlickss Lpslisr. K4it wsit-
gsökknstsn, sngrikkslustigsn, in iis Höks
gsricktstsn Zsngsn uni 2skllossn insin-
snisr vsrscklungsnsn küsscksn ksrrsn
sis stunisnlsng kswsgungslos sus. Ivlsn
Icönnts msinsn, sins win2Ìgs, iis Ltrssss
suk ksiisn Lsitsn umssumsnis iickts
Oornsnksclcs vor sick 2U ksksn. ^.n gs-
wisssn Ltslisn scklissst sick iisss suck
oksn 2USSMMSN uni iormt somit sinsn
Isksnisn kunnsl.

Ongsksmmt uni nsck silsn Lsitsn gs-
sicksrt, wsl2t sick iis Hssrscksr isr lclsi-
nsn Orwsligsscköpks üksr win2Ìgs
sslkstsrksuts un<à gswsltig kock in isr
kukt sckwsksnis nstürlicks krüclcsn is-
kin. Onvsrsisglick ilissst cisr rollick
krsuns Ltrom, j s stws visr2skn iickt sn-
sinsnisr gsirângtsr kisrcksn in cisr
ksiks, vorksi. In cisr klitts ciss Zugss
sckrsitsn, Isickt skgssonisrt, stws sckt
lcisinsrs. ks sini ciiss ciis Llclsvsn, ciis
kssttisrs ciss Ussrss. Insist scklsppsn sis
win2igs ^msissnsisr, ciis sksr clock iop-
pslt, mituntsr sogsr visr- uni sscksmsl
so gross sinci sis ciis Irsgsr sslkst. Ois-
ssi LIclsvsn2ug ist von js 2wsi ocisr cirsi
stwss grosssrsn gsmsinsn Lolcistsn Ilsn-
lcisrt. I^ommt sin Llclsvs nickt mskr vor-
wsrts, so kolsn ikn ciis Lolcistsn sus cism
Zugs ksrsus uni sinsr von iknsn üksr-
nimmt sn ssinsr ststt ciis ksst. Oss voll-
-liskt sick okns ciis gsringsts Ltörung
mittsn im ununtsrkrocksnsn K4srsck.

^.usssrkslk cisr kinis cisr Lolcistsn
silsn grösssrs kisrcksn, smsigsr sis slls
snisrn, gsscksktig suk unci niscisr, kin
unci ksr. KIsistsns rsnnsn sis gsr mit
wsicksn küsscksn suk cisn sng snsin-
snisrgsprssstsn, vorwsrtssilsnisn Llcls-
vsn uni Lolcistsn ksrum. Oss sinci ciis
kolonnsnkükrsr, ciis kür Zuckt unci Ois-
2iplin im KIssrs sorgsn. Lis sinci gut cirsi-
msl so gross wis ciis Llclsvsn. Ois I5o-

lonnsnkükrsr nskmsn ciis ciurck ciis Lol-
cistsn sus cism Zugs ksrsusgskoltsn
Lckwscksn in kmpksng unà trsgsn sis
sus cisr üssrstrssss kinsus. H,uk cism

Msll üksrgsksn sis sis sinsm OkkÌ2Ìsr,
cism ciis spslisrkilisnisn ?olÌ2Ìstsn un-
tsrstsllt sinci. Okksnksr ist cisr Okkmisr
2Uglsick suck A,msissnsr2t. krüksrnimmt
cisn I^ranlcsn vom kolonnsnkükrsr, trügt
ikn vor ciss Lpslisr kinsus, um ikn im
krsisn 2u untsrsucksn... is nsck ös-
kunci kskörcisrt sr ikn in ciis I^olonns
2urüclc ocisr tötst ikn ciurck sinsn üslc-
Icsnkiss. kür I^rsnlcs unci Lckwscks kst
ciss Hssr okksnksr lcsins Vsrwsniung.

Lo sckrsitst cisr woklgsorinsts Zug
unsukksltssm vorwärts, klunisrt- unci
sksr klunisrttsussnis von pklicktkswuss-
tsn ?olÌ2Ìstsn unci Vorgssst2tsn wscksn
unsrmücilick üksr ssins Licksrksit. Os
stür2t unsrwsrtst von sinsm Lsum sin
ciürrss Ä.stlsin ksruntsr unci ksllt suk ciis
so mükssm gsssuksrts lirwslcistrssss unci
ciss ksrmlos ciskinklutsncis Völlclsin.
Visllsickt sst2t suck sin unvorsicktigsr
Msncisrsr ssinsn grosssn kuss cisrsuk.

kinigs kuncisrt cisr smsigsn kisrcksn
sinci 2srsckmsttsrt. kins scksinksr un-
löslicks Verwirrung kringt cisn klsrsck
sugsnkliclclick ins Ltoclcsn. össtümt silsn
slls kin unci ksr, vorwärts unci rück-
wsrts. Im nsckstsn ^.ugsnkliclc sinci sksr
ciis klunciscksktsr 2ur Ltslls unci ksksn
scknsll sinsn vorlsukigsn limwsg gskun-
cisn. Ingsnisurs sinci sckon sm Wsrlc,
unci ciis rssck orgsnisisrtsn ^.rksitsr
vsrricktsn ciis nötige ^.rksit. kin Isil cisr
sussinsncisrgssprsngtsn, spslisrkilcisn-
cisn kolÌ2Ìstsn gskt suk I^uncisckskt sus
uni spürt, gsscksktig kin uni ksr silsni,
isr Orsscks iss Onkslls nsck. Wsnn
möglick strsksn sis isn lirksksr mit ikrsn
'Wskksn, isn Zsngsn, wskrsni nsu ksr-
sngS20gsns ?olÌ2ÌLtsn mit üilks isr
I^olonnsnkükrsr iis 2srsprsngtsn uni
vsrwirrtsn Llclsvsn wisisr 2u ikrsr ^.r-
ksit 2urüclckükrsn. Lo ist iis untsrkro-
cksns Orinung ksli wisisr ksrgsstsllt.
Ourck sins nsu sngslsgts provisoriscks
Ltrssss wiri isr Zug wisisr wsitsr-
gslsitst.
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Unterdessen ist eine grosse Anzahl von
Arbeitern damit beschäftigt, die
verschüttete Unfallstelle auf der alten Strasse
wieder freizulegen. Da die Arbeit drängt,
werden sie durch ihre grösseren und
bedeutend stärkeren Brüder, die Polizisten,

mit ihren unzerbrechlichen
Werkzeugen, den Zangen, unterstützt. Die
Ingenieure leiten fachgemäss die ganze
Arbeit. Im Nu sind die verschütteten
und zerschmetterten Leichen entfernt
und die Strasse geräumt. Unter dem
Hindernis hindurch, wenn ein solches
besteht, oder darüber hinweg, ist ein
geräumiger Tunnel entstanden. Jede Arbeit
ist fein säuberlich in kürzester Zeit
beendet, und schon stehen in der Umgebung

der Unfallstelle, wo die Strasse
etwa offen liegt, die Polizisten wieder
auf ihren Posten, mit ihren
engverschlungenen Füsschen einen soliden,
lebenden Tunnel bildend.

An der Stelle, wo das Heer jetzt in die
provisorische Strasse einbiegt, empfangen

die herankommenden Kolonnenführer
auf geheimnisvolle Weise Befehle.

Eifrig eilen sie hin und her, berühren
da und dort mit ihren Fühlhörnern bald
diesen, bald jenen Polizisten. Diese kommen

zu Hilfe, stellen sich in einer
andern Position auf und eins, zwei, drei...
bricht der Zug vor dem Umweg wieder
ab. Die Nachkommenden schwenken in
die vorübergehend gesperrte und nun
wieder eröffnete Strasse ein. So wallet
unerbittlich die Organisation der
wohldisziplinierten Kriegsameisen. Wehe dem
einzelnen, der sich dagegen auflehnen
wollte. Sofort ist ein Polizist zur Stelle,
holt den Schuldigen heraus und tötet
ihn durch einen Biss in den Nacken.

Zu Unzeiten auf Nahrung ausgehen,
daran denkt niemand im Ameisenvolk.
Selbst der Hunger scheint sich nur auf
Befehl einzustellen. Wehe aber jedem
Lebewesen des Gebietes, in welchem
das Jagd- oder Hungerkommando erteilt
wird. Wie auf ein Zeichen lösen sich die
Dornenhecken oder die lebenden Tunnels

von Polizisten und die Brücken
plötzlich auf und mit ihnen die ganze

Heeresmasse. In scheinbar allgemeiner
Unordnung überschwemmt sie wie eine
unbändige Flut den Wald nach allen
Richtungen. Das ungeheure Heer
wohlgeordneter emsiger und harmloser Kreaturen

hat sich in ebenso viele heiss-
hungrige kleine Bestien verwandelt. Wie
eine wilde Horde der Disziplin entbundener

Mordgesellen stürzen sie sich in
die gewährte Freiheit. Wer vorne war,
eilt zurück, und wer hinten war, trippelt
nach vorn. Doch auch diese Unordnung
ist nur eine scheinbare und dient nur
dazu, die Jagdkolonnen besser
zusammenstellen zu können. Jedes Tierchen
steht unter dem Befehl eines Führers,
und auf Grund der von den Führern
ausgegebenen Befehle teilt sich nun das
Heer auf und überschwemmt allmählich
kreisförmig ein weites Gebiet, dabei eine
strenge Taktik befolgend. Woher sie
kommen? Von überall! Wohin sie gehen?
überallhin! Vom Erdboden bis in die
höchsten Zweiglein der Baumkronen und
von der kleinsten Erhöhung des Bodens
bis ins tiefste Mäuseloch hinunter. Auf
jedes Blatt klettern sie hinaus, in jede
Ritze, jeden Spalt, jedes Loch, in jedes
Versteck, wo sich ein Lebewesen, das

heisst Nahrung, finden kann, dringen sie

furchtlos ein, allen voran die Mutigsten,
die Polizisten. Diese haben jetzt ihr Amt
vertauscht. Aus disziplinierten Ordnungshütern

sind sie unermüdliche,
todesverachtende Treiber und Jäger geworden.

Ein seltsames unverkennbares leises
Knistern und Rascheln im Laube,
welches von allerwärts ans Ohr dringt, zeigt
die Überschwemmung durch die Ameisen

an. Wehe dem Lebewesen, das sich
zu solcher Zeit in dem zur Jagd
bestimmten Revier befindet! Weder Mensch
noch Tier kann widerstehen! Sowohl die
kleinste Schlange mit geblähtesten
Giftdrüsen, wie der Mächtigste des Waldes,
der Elefant, vermag sich weder mit Gift
noch mit gewaltiger Kraft der
Übermacht der unscheinbaren kleinen Bestien
zu erwehren. Nur eines gilt: rette sich,
wer sich noch irgend retten kann! Das
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Ontsrdssssn ist sins grosss ^.nssdl von
^.rdsitsrn dsmit dsscdsltigt, dis vsr-
scdüttsts Onlsllstslls nui dsr sltsn Ltrssss
rvisdsr lrsÌ2ulsgsn. Os dis ^.rdsit drsngt,
vrsrdsn sis durcìr idrs grösssrsn und
dsdsutsnd stsrlcsrsn Lrüdsr, dis Lolisi-
stsn, mit idrsn un2srdrscdliclrsn Msrlc-
2sugsn, dsn ^sngsn, untsrstütst. Ois In-
gsnisurs lsitsn lscdgsmsss dis gsnss
àdsit. Im Hu sind dis vsrsclrüttstsn
und ssrscdmsttsrtsn Lsicdsn sntlsrnt
und dis Ltrssss gsrsumt. Ontsr dsm Hin-
dsrnis dindurcd, rvsnn sin solclrss ds-
stsdt, odsr dsrüdsr lrinv/sg, ist sin gs-
rsumigsr lunnsl sntstsndsn. Isds /i.rdsit
ist isin ssudsrlicd in dür2sstsr ?sit ds-
sndst, und scdon stslrsn in dsr Omgs-
dung dsr Onlsllstslls, v/o dis Ltrssss
strvs oilsn lisgt, dis LolÌ2Ìstsn vrisdsr
sul ilnsn Lostsn, init idrsn sngvsr-
scdlungsnsn Lüsscdsn sinsn solidsn,
lsdsndsn lunnsl dildsnd.

^n dsr Ltslls, rvo dss Hssr jst2t in dis
provisoriscds Ltrssss sindisgt, smplsn-
gsn dis dsrsndommsndsn I^olonnsnlüd-
rsr sul gsdsimnisvolls Msiss Lsksdls.
Lilrig silsn sis din nnd dsr, dsrüdrsn
ds und dort init idrsn Lüdldörnsrn dsld
disssn, dsld jsnsn ?olÌ2Ìstsn. Oisss dom-
msn 2U Hills, stsllsn sicd in sinsr sn-
dsrn Losition sul und sins, 2rvsi, drsi...
dricdt dsr ^ug vor dsm Omwsg v/isdsr
sd. Ois Hscddommsndsn scdwsndsn in
dis vorüdsrgsdsird gsspsrrts und nun
vtisdsr sröllnsts Ltrssss sin. Lo rvsllst
unsrdittlicd dis Orgsnisstion dsr rvodl-
dissiplinisrtsn Xrisgssmsissn. Msds dsm
sinsslnsn, dsr siolr dsgsgsn sullsdnsn
wollts. Lolort ist sin Lolisist sur Ltslls,
doit dsn Lcduldigsn dsrsus und tàtst
idn durcir sinsn Liss in dsn dlscdsn.

^u Onssitsn sul dlsdrung susgsdsn,
dsrsn dsndt nismsnd im /r,msissnvold.
Lsldst dsr Hungsr scdsint siclr nur sul
Lslslrl sinsustslisn. Msds sdsr jsdsm
Lsksrvsssn dss dsdistss, in rvslcdsm
dss Isgd- odsr Hungsrdommsndo srtsilt
rvird. Mis sul sin lsicdsn lössn siclr dis
Oornsndscdsn odsr dis lsdsndsn l'un-
nsls von Lolisistsn und dis Lrücdsn
plötsliclr sul und mit ilrirsn dis gsnss

Hssrssmssss. In scdsindsr sllgsmsinsr
Unordnung üdsrscdv/smmt sis wis sins
undsndigs Llut dsn Msld nsclr sllsn
Liclrtungsn. Oss ungslrsurs Hssr rvolrl-
Isordnstsr smsigsr und lrsrmlossr Xrss-
tursn lrst siclr in sksnso visls Irsiss-
Irungrigs lrlsins Lsstisn vsrrvsndslt. Mis
sins rvilds Holds dsr Oissiplin sntkun-
dsnsr Idordgsssllsn stür^sn sis siclr in
dis gsrvslrrts krsilrsit. Msr vorns rvsr,
silt surück, und v/sr Irintsn rvsr, trippslt
nsclr vorn. Ooclr suclr disss Unordnung
ist nur sins sclrsinksrs und disnt nur
dssu, dis Isgdkolonnsn kssssr 2ussm-
msnstsllsn su könnsn. lsdss lisrclrsn
stslrt untsr dsm Lslslrl sinss Lülrrsrs,
und suk drund dsr von dsn külrrsrn sus-
gsgslrsnsn Lskslrls tsilt siclr nun dss
Hssr sul und üdsrsclrrvsmmt sllmslrliclr
l<rsislörmig sin wsitss dslrist, dsdsi sins
strsngs lslctik lcskolgsnd. Molrsr sis
lcommsn? Von üdsrsll! Molrin sis gslrsn?
Odsrslllrin! Vom Lrdkodsn kis in dis
Iröclrstsn ^v/siglsin dsr Lsuml^ronsn und
von dsr Idsinstsn Lrlrölrung dss Lodsns
dis ins tislsts Ivlsusslocd lrinuntsr. ^.ul
jsdss LIstt klsttsrn sis lrinsus, in jsds
Lit2s, jsdsn Lpslt, jsdss Loclr, in jsdss
Vsrstscd, r/vo siclr sin Lsdsv/sssn, dss
dsisst dlsdrung, lindsn dsnn, dringsn sis
lurcdtlos sin, sllsn vorsn dis làtigstsn,
dis Lolisistsn. Oisss lrsdsn jstst ilrr ^.mt
vsrtsusclrt. ^.us dissiplinisrtsn Ordnungs-
lrütsrn sind sis unsrmüdliclrs, todss-
vsrsclrtsnds lrsidsr und lsgsr gsrvor-
dsn.

Lin ssltssmss unvsrdsnndsrss lsisss
I^nistsrn und Lssclrsln im Lsuds, rvsl-
odss von sllsrv/srts sns Olrr dringt, 2sigt
dis Lldsrsclrvrsmmung durclr dis /i.msi-
ssn sn. Mslrs dsm Lsdsv/sssn, dss sicd
2u solclrsr ?sit in dsm sur lsgd ds-
stimmtsn Lsvisr dslindst! Msdsr ldsnsclr
noclr lisr dsnn vridsrstsdsn! Lov/olrl dis
dlsinsts Lcdlsngs mit gsdlslrtsstsn Llilt-
drüssn, wis dsr dlsclrtigsts dss Msldss,
dsr Llslsnt, vsrmsg siclr rvsdsr mit dilt
noclr mit gsrvsltigsr I^rslt dsr Odsr-
msclrt dsr unscdsindsrsn Iclsinsn Lsstisn
2U srwslrrsn. dlur sinss gilt: rstts sicd,
rvsr sicd noclr irgsnd rsttsn dsnn! Oss
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ganze Waldgebiet, über welches sich
das ungeheure Jagdheer zerstreut hat,
gerät auf einmal in merkwürdige
Aufregung. Noch ist nirgends eine Ameise
zu bemerken. Dennoch haben die ewig
zirpenden Grillen, welche man sonst nur
selten zu Gesicht bekommt, plötzlich ihr
schrilles Singen vergessen. Uberall sieht
man sie davonflüchten. Das Zwitschern
der Vögel ist verstummt, und keiner der
fröhlichen Laute, die den Urwald bis
dahin belebten, ist mehr zu hören. Ein
auffälliges, zielloses Hin- und Herhasten
herrscht. Gross und klein suchen in
verwirrter Eile einen Weg zur Rettung.
Erst jetzt bemerkt man das millionenfällige,

sonst verborgene Tierleben des
Urwaldes. Grillen, Heuschrecken, Käfer,
Raupen, Schlangen, Skorpione, Spinnen,
Würmer, Tausendfüssler und alles andere
grössere und kleinere, giftige und harmlose

Getier, das da kriecht, hüpft, fliegt

und springt, flüchten bestürzt auf die
Erde oder in die Luft, zwischen und über
dem Dickicht plan- und ziellos hin und
her. Da! plötzlich hält dieses oder jenes
Wesen einen Augenblick in seiner
grenzenlosen Verwirrung inne und horcht
ängstlich auf das sich von allen Seiten
nähernde Knistern. Voller Schrecken
kehrt es sich nach einer andern
Richtung, stürzt weiter, horcht abermals,
rennt zurück und wieder nach einer
andern Seite davon. Wo es sich auch
hinwenden und soviel es horchen mag,
lispelt ihm der Tod entgegen, und doch
ist noch keine einzige Ameise sichtbar.

Da stürzt sich, schon ein wenig
hinkend, eine grosse, vielfarbig schillernde
Eidechse mit vor Schreck bebenden Gliedern

aus einem Gebüsch hervor.
Verzweifelt wirft sie sich zu Boden und
versucht vergeblich mit dem zahnlosen Maul
eine grosse braunrote Ameise unter der
Schulter, zwischen Beinen und Rumpf
wegzureissen, die sich dort festgeklemmt
hat. Wohl vermag sie den zappelnden

Körper zu entfernen. Die
fürchterlichen Zangen haben sich aber so
zäh eingehackt, dass sie mitsamt dem
Kopf im Fleisch des gequälten Tieres
hängenbleiben. Es sind die Zangen
eines Polizisten, eines jetzigen Treibers

und Jägers. Unterdessen ist das

ganze Heer vorgerückt und bevor
noch die Eidechse sich wieder erheben
und zu eiliger Flucht aufraffen kann,
haben sich schon ein halbes Dutzend
andere Verfolger in ihre Glieder
verbissen. Dennoch rafft sie sich ein letztes
Mal auf und sucht hinkend oder in
hohen Sätzen verzweifelt die Flucht. Da
stürmen auch schon von entgegengesetzter

Richtung die kleinen Bestien heran,
dem gelähmten Opfer entgegen. Im
Augenblick ist es von den hungrigen
Feinden bedeckt. In jeden seiner Muskeln

graben sich die Zangen ein und
unterbinden in kurzer Zeit jede Bewegung

des Opfers. Auch in die Nasenlöcher,

um die Augen und in den
Lippen haben sich die Feinde festgebissen.
Der Tod der Eidechse ist besiegelt. Noch
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gan2s Malàgslzist, nlrsr rvslolrss siolr
cias nngslrsnrs isgâlrssr 2srstrsnt list,
gsrät ani sinnral in nrorlcwnrciigs A,ul-
rsgnng. Hoolr ist nirgsncis sins ^nrsiss
2n l>snrsrl<sn> Oonnoolr lralrsn ciis srvig
2Ìrpsncion LZrillsn, rvslolrs nran sonst nnr
ssltsn 2N (issioìrt lislcornint, plöt^liolr ilrr
solrrillos Lingsn vsrgssssn. Odsrall sislrt
insn sis ciavonllüolrton. Oas ^rvitsolrorn
cisr Vögsl ist vsrstnnrnrt, unci Icsinsr cisr
Irölrliolrsn Lauts, ciis cion llrv/alci lais cia-

iiin lrslsktsn, ist nrslrr 2N lrörsn. Lin ani-
lälligss, ^isllosss Hin- nnci Hsrlìsstsn
lrsrrsolrt> LZross unci icisin suolrsn in vsr-
rvirrtsr Lils sinsn Msg 2nr Hsttnng>
Lrst jst2t lrsnrsrlct nran cias rrrillionsn-
iältigs, sonst vsrdorgsns Lisrlslrsn ciss
Llrv/alciss. LZrillsn, lisnsolrrsolcsn, ILsisr,
kanpsn, Lolrlangsn, LIcorpions, Lpinnsn,
Mürnrsr, Lanssnciiüsslsr nnci sllss ancisrs
grösssrs nnci ìclsinsrs, giitigs nnci lrarrn-
loss LZstisr, <iss cia lcrisolrt, lrnpit, ilisgt

nnci springt, iiüoirtsn lrsstnr^t ani ciis
Lrcis ocisr in ciis Luit, 2rvisolrsn nnci nìrsr
cism Oiolciolrt pian- nnci sásllos iiin nnci
lrsr. Oa! plöt^iiolr iiäit ciissss ocisr jsnss
Msssrr sinsn ^ngsnlriiolc in ssinsr grsn-
2snlossn Vsrwirrung inns nnci lrorolrt
ängstliolr ani cias siolr von allsn Lsitsn
nälrorncis ILnistsrn. Voiisr Lolrrsolcsn
icsiirt ss siolr naolr sinsr ancisrn Liolr-
tnng, stürmt rvsitsr, iioroiit aksrnrals,
rsnnt 2nrnoi< nnci vriscisr naolr sinsr
ancisrn Lsits ciavon. Mo ss siolr anoii Irin-
rvsncisn nnci sovisi ss iioroiisn nrag,
iispsit iinn cisr Loci sntgsgsn, nnci cioolr
ist noolr icsins sin^igs ^Vnrsiss siolrtlzar.

Oa stürmt siolr, soiion sin rvsnig lrin-
icsnci, sins grosss, vislisrlrig soiiiilsrncis
Licisolrss mit vor Lolrrsolc bslzsncion LZlis-
cisrn aus sinsin (Zslznsolr iisrvor. Vsr-
2ivsiisit rvirit sis siolr 2N öocisn unci vor-
snolrt vsrgskliolr rnit cisnr ^alrnlossn L4anl
sins grosso larannrots ^rnoiss nntsr cisr
Loiruitsr, ^rvisolrsn Lsinsn nnci Lnnrpi
rvsg^nrsisssn, ciis siolr <iort isstgslclsrnrnt
irat. Molri vsrnrag sis cisn 2appsln-
cisn ILörpsr 2n sntisrnsn. Ois inroir-
tsriiolrsn ^angsn lraksn siolr adsr so
2äir singslraolct, ciass sis nritsanrt cisrn

ILopi inr klsisolr ciss gsgnältsn Lisros
lrsngsnlzlsilrsn. Ls sinci ciis ^angsn
sinss ?oIÌ2Ìstsn, sinss jstsigsn Lrsi-
lrsrs unci iägsrs. lintsrcissssn isi cias

gan^s lissr vorgsrüoict nnci ksvor
nooir ciis Licisoirss siolr vriscior srlrslrsn
unà 2N siiigsr Linolrt aniraiisn Icann,
lrslzsn siolr solron sin lralkss Ont^snci
ancisrs Vsriolgsr in ilrrs (liiscisr vsr-
ioisssn. Oonnooir railt sis siolr sin lststss
l^Ial ani nnci snolrt lrinlcsnci ocisr in
lrolrsn Lät2sn vsr^rvsiislt ciis klnolrt. Oa
stürinsn auolr solron von orrtgsgsngssst?-
tor Liolrtnng ciis lclsinsn Lsstisn lrsran,
cisin gslälrintsn Opisr sntgsgsn. Inr
^ngsnlzlioìc ist ss von cisn lrungrigsn
Lsincisn lrscisolct. In jscisn ssinsr Ivlus-
lcsln gralrsn siolr ciis ^angsn sin unci
nntsilrincisn in lcnr^sr ^sit jscis Lsrvs-
gnng ciss Opisrs. ^uolr in ciis llassn-
löolrsr, nnr ciis àgsn nnci in cisn I-ip-
psn lraksn siolr ciis Lsinâs Isstgslzisssn.
Osr Loci cisr Licisolrss ist lrssisgslt. Hoolì
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halten die Jäger, welche die Beute
gefangen haben, das Opfer fest, bis die
kleineren Arbeiter und Sklaven zur
Stelle sind. Ihnen überlassen sie dann
die Beute zum Frasse. Die Jäger selbst
eilen weiter, stellen andere Opfer, um
sie abermals ihren weniger gut bewaffneten

Genossen in die Zangen zu liefern.
Immer weiter geht die Jagd, immer

reichlicher wird die Beute, welche die
Polizisten erlegen. Sie sind die
Beschützer, gleichzeitig aber auch die
Ernährer des ganzen Völkleins.

Hier kämpft verzweifelt eine Schlange
mit der ungeheuren Übermacht. Die
Jäger kennen offenbar ihre schwächste
Stelle nur zu gut. Sie haben sich am
weichen Unterleib des Reptils eingehackt

und verhindern sie am Kriechen.
Gewaltige Sprünge zeigen ihren Kampf
und ihre Verzweiflung, bis sich die
Verfolger auch in ihrer Nase und allen
Öffnungen des Körpers festgesetzt haben.
Ihre faszinierend funkelnden Äuglein
und auch ihre giftsprilzenden Zähne
nützen ihr nicht. Sie muss unterliegen.

Dort fällt eine gewaltige Heuschrecke,
die soeben noch die Waldluft
durchschwirrte, unvermittelt gelähmt zu
Boden. An ihrem letzten flüchtigen Standort,

wo sie sich einen Augenblick
niedergelassen hatte, vielleicht auf einem
dünnen Strohhalm, fand dennoch ein
Treiber die Zeil, das lange Heuschreckenbein

zu erhaschen und sich daran
festzuklammern. Und während die
Heuschrecke in eiligem Weiterflug die Ferne
suchte, kletterte der kleine Akrobat während

des Fluges an ihrem langen Bein
und dann am Körper empor, bis er die
richtige Stelle unter den Flügeln
erreichte. Das weitere dauerte nur noch
Augenblicke. Wie mit Schrauben
angezogen, klemmten sich die zähen Werkzeuge

des Peinigers in die Flügelmuskeln
ein. Allmählich erlahmte der betreffende
Flügel, und bald fällt das Opfer schwer
zu Boden. Dort lauern auf ihn schon
zahllose gierige Feinde. Als hätten sie
die Heuschrecke schon erwartet, werfen
sie sich auf die nahe Beute. Im Nu ist

Heinz Suller Dorlrecht, Federzeichnung

sie von Feinden bedeckt und bei lebendigem

Leibe aufgefressen.
Doch nicht nur am Boden überschwemmen

die Allverlilger alles. Auch die
Bäume, jedes Zweiglein, jedes Blatt und
jede Liane wimmelt von geschäftigen
Jägern und Treibern, welche jede Ritze
und jedes Versteck durchsuchen, überall,

wo eine Möglichkeit vorhanden ist,
Lebewesen - Nahrung - zu finden,
dringen sie vor. Unversehens klammern
sie sich am aufgestöberten Opfer an den
zur Vorwärtsbewegung nötigsten Organen

fest, um vor allem diese lahmzulegen.

Von selbst stürzt dann der
Überfallene in die von Feinden wimmelnde
Tiefe oder kriecht aus der Tiefe hervor,
um alsbald vollends seinen hungrigen
Häschern in die Klammern zu fallen.
Alles, was da kriecht, springt, klettert
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dsitsu ciis isgsr, wsiods 6is Lsuts gs-
isngsu dsdsu, ciss Opisr isst, dis ciis
Icisiusrsu àdsitsr uuci Ldisvsu üur
Ltsiis siuci. Idusu üdsrlssssn sis âsuu
ciis Lsuts 2um Lrssss. Ois isgsr ssidst
siisu wsitsr, stsiisu sucisrs Ox>isr, um
sis sdsrmsis idrsu wsuigsr gut dswsil-
ustsu Qsuosssu iu 6is ^sugsu 2u iislsrn.

Immsr wsitsr gsdt âis isgâ, immsr
rsiodiiodsr wirci ciis Lsuts, wsiods âis
Loii^istsu srisgsn. Lis siuâ ciis Ls-
sodütssr, gisiodösitig sdsr suod ciis Lr-
usdrsr ciss gsu^su Vöücisius.

Hisr dsmpit vsrc-wsiisit sius Lodisugs
mit cisr uugsdsursu Odsrmsodt. Ois
isgsr dsuusu oiisudsr idrs sodwsodsts
Ltsiis nur 2u gut. Lis dsdsu sied sm
wsiodsu Outsrisid ciss Lsptiis siugs-
dsodt uuci vsrdiucisru sis sm I^risodsu.
Qswsltigs Lprüugs ?sigsu idrsu I^smx>I
uuà idrs Vsr^wsiiluug, dis siod ciis Vsr-
ioigsr suod iu idrsr dlsss uuci siisu
iOItuuugsu ciss I^örpsrs Isstgssstslt dsdsu.
Idrs Iss^iuisrsuci iuudsiucisu àgisiu
uuci suod idrs giitsprit^sucisu !?sdus
uüt^su idr uiodt. Lis muss untsrlisgsu.

Oort Isiit sius gswsitigs Ususodrsods,
ciis sosdsu uood ciis Msiâiuit ciurod-
sodwirrts, unvsrmittslt gsisdmt 2u Lo-
cisu. ^.u idrsm Ist^tsu Ilüodtigsu Ltsuci-

ort, wo sis siod siusu ^.ugsudiiod iris-
cisrgsissssu dstts, visllsiodt sul siusm
ciüuusu Ltroddsim, Isuci cisuuood siu
Ursidsr ciis ^sit, ciss isugs üsusodrsodsu-
dsiu 2U srdssodsu uuci siod cisrsu Isst-
^uicismmsru. Ouci wsdrsuci ciis üsu-
sodrsods iu siiigsm Msitsrliug ciis Lsrus
suodts, dlsltsrts cisr Icisius ^.drodst wsd-
rsuâ ciss Liugss su idrsm isngsu Lsiu
uuci cisuu sm K^örpsr smpor, dis sr ciis
riodtigs Ltsils uutsr cisu Liügsiu sr-
rsiodts. Oss wsitsrs cisusrts uur uood
àgsudiiods. Mis mit Lodrsudsu sugs-
?ogsu, dismmtsu siod ciis ^sdsu Msrlc-
2sugs ciss Lsiuigsrs iu âis kiügsimusdsiu
siu. ^.iimsdliod srisdmts âsr dstrsiisuâs
kiügsl, uuci dsici isilt ciss Opisr sodwsr
?u Locisu. Oort isusru sui idu sodou
2sdiloss gisrigs ksiucis. ^.is dsttsu sis
ciis dlsusodrsods sodou srwsrtst, wsrisu
sis siod sui ciis usds Lsuts. Im diu ist

sis vou Lsiuâsu dsâsolct uuà dsi isdsu-
ciigsm dsids suigsirssssu.

Oood uiodt uur sm Locisu üdsrsodwsm-
msu ciis /i.iivsrtilgsr siiss. ^.uod ciis
Lsums, jsciss ^wsiglsiu, jsciss Listt uuci
jscis disus wimmsit vou gssodsitigsu
^sgsru uuà Irsidsru, wsiods jscis Lit^s
uuci jsÄss Vsrstsod ciurodsuodsu. Odsr-
sii, wo sius d4ögiiodicsit vordsuâsu ist,
dsdswsssu - dlsdruug - ?u iiucisn,
ciriugsu sis vor. Ouvsrssdsus icismmsru
sis siod sm sulgsstödsrtsu Ox-Isr su cisu
^ur Vorwsrtsdswsguug uötigstsu Orgs-
usu Isst, um vor silsm âisss Isdm^u-
isgsn. Vou ssidst stürmt cisuu cisr Odsr-
IsIIsus iu âis vou Lsiuâsu wimmsiuâs
?isls oàsr Icrisodt sus cisr lisis dsrvor,
um sisdsici volisucis ssiusu duugrigsn
Hssodsru iu ciis klsmmsru ?u Isilsu.
^.ilss, wss cis drisodt, spriugt, disttsrt
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und fliegt und sich im Gebiet des
Ameisenüberfalles befindet, fällt ihnen zum
Opfer. Grössere Tiere retten sich vor ihrer
Ankunft durch hastige Flucht. Dennoch
gelingt es den Ameisen nicht selten,
auch grosses Wild zu erlegen. Haben
es die Treiber überfallen und allmählich
durch ihre Zahl überwältigt, so rennen
alsbald flinke Boten geschäftig hin und
her. Es wird Sammlung geblasen. Gleich
beginnt die vorübergehend mehr oder

weniger gelockerte geheimnisvolle
Organisation erneut zu spielen. Die Jäger
und Treiber verwandeln sich wieder in
zuchthaltende Polizisten, treiben die
überall zerstreuten Arbeiter und Sklaven
zusammen und führen sie zu der grossen
überwundenen Beute. Dort beginnt eine

rege Tätigkeit. In kunstvoller Arbeil
bauen die kleinen Geschöpfe unermüdlich

eine millimeterdicke Gruft um die
Beute und schliessen diese vollständig
von der Aussenwelt ab. Im Schutze dieser

Gruft können sie dann ungestört ihr
leckeres Mahl halten und ihren
unersättlichen Hunger stillen. Nach Beendigung

des Mahles bleibt unter der Hülle
nichts anderes mehr übrig als ein
vollkommen kahles, weisses Gerippe.

Haben die Ameisen ein Gebiet abgejagt,

so kann man sicher sein, dass dort
für den Augenblick jedes Lebewesen

vertilgt ist. Selbst jedes Ungeziefer, wie
die lästigen Sand-, Elefanten-,
Wildschweinflöhe, sind verschwunden. Nur
zahllose grössere und kleinere
Tiergerippe, die da und dort zum Vorschein
kommen, verraten ihren Durchzug.

Solange die Ameisen in geordneter
Kolonne den Urwald durchstreifen, sind
sie die harmlosesten Wesen und leben
friedlich neben den anderen Geschöpfen
der Wildnis. Zu dieser Zeit greifen sie

nur zu ihrer Verteidigung an, meistens,
wenn jemand aus Unachtsamkeit oder
ein Unfall sie in ihrer unermüdlichen
Fortbewegung gestört hat. Ist die
Aufregung vorüber, setzen sie ihren Marsch
fort. Nur ein ganz besonderer Umstand
oder ein ihnen unvermutet zur Beute
fallendes Opfer vermag sie in ihrem
Vorwärtsstreben aufzuhalten.

Diesen Kriegsameisen wird nun Gan-

gaye, das Haupt der Menschenfressersekte,

ausgeliefert. Das bedeutet die
furchtbarste Todesart, welche die
Eingeborenen kennen.

Mit unzähligen Schnüren und Lianen
wird der Verurteilte am Boden an dünne,
in die Erde gerammte Hölzer festgebunden

und so jeder Bewegungsmöglichkeil
beraubt. Einer der Männer giesst Palmöl,
mit wildem Honig vermischt - ein
seltener Leckerbissen für die Ameisen -
über den nackten Körper des Gefesselten.

Darauf entfernt er sich langsam in
die Tiefe des Waldes, indem er im
Gehen auch den Boden mit der dickflüssigen

Lockspeise beträufelt. Nach etwa
zwanzig Schritten langt er bei dem
endlosen Heer der Henkersknechte an. Dort
lässt er wiederum einige Tropfen in die
Mitte des eilig vorwärlsfliessenden Stromes

fallen. Dadurch entsteht eine
unbeschreibliche Verwirrung. Sie bedeutet
Lebensgefahr für den Menschen, und
eiligst flüchtet dieser aus dem Bereich
der unheimlichen Tierchen, die nun das

Werk der Vergeltung vollbringen werden.

Es dauert nicht mehr lange, und da

gellt ein Mark und Bein erschütternder
Schrei durch die Stille des Waldes.

So sühnt Gangaye, das Oberhaupt der
Massoggo, seine unmenschlichen
Verbrechen.

Aus dem soeben in unserm Verlag erschienenen Afrika-Roman vEkia Lilanga und die

Menschenfresser" von Theo Steimen
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und llisgt und sioL im Osbist dss ^.msi-
ssnüLsrlsllss Lslindst, lsllt iLnsn 2um

Oplsr. Orösssrs lisrs rsttsn sioLvoriLrsr
^.nLunlt duroL Lsstigs LluoLt. OsnnooL

gslingt ss dsn ^.msissn nioLt ssltsn,
suoL grossss V^ild 2U orlsgsn. IlsLsn
ss dis Irsiksr übsrlsllsn und sllmsLlioL
duroL iLrs ^sLI üLsrwsltigt, so rsnnsn
slsLsld llinLs Lotsn gssoLsltig Lin und
Lsr. Ls wird Lsmmlung gsLIsssn. OlsioL
Lsginnt dis vorüLsrgsLsnd msLr odsr
wsnigsr gslooLsrts gsLsimnisvolls Or-

gsnisstion srnsut 2U spislsn. Ois dsgsr
und IrsiLsr vsrwsndsln sioL wisdsr in
2UoLtLsltsnds Loli^istsn, IrsiLsn ciis

üksrsll 2srstrsutsn ^.rLsitsr und LLIsvsn
^ussmmsn und lüLrsn sis 2u dsr grosssn
üLsrwundsnsn Lsuts. Oort Lsginnt sins
ISIS IstigLsit. In Lunstvollsr àLsit
Lsusn ciis LIoinsn OssoLöpls unsrmüd-
lioL sins millimstsrdioLs Orult um dis
Lsuts und soLliosssn disss vollständig
von clsr àsssnwslt sL. lm LoLut?s clis-

ssr Orult Lönnsn sis dsnn ungsstört iLr
lsâsrss LlsLl Lsltsn und iLrsn unsr-
ssttlioLsn Hungsr stillsn. LlsoL Lssndi-

Jung dss LlsLlss LlsiLt untsr dsr llülls
nioLts sndsrss msLr üLrig sls sin voll-
Lommsn LsLIss, wsissss Osripps.

IlsLsn dis ^.msissn sin OsList sLgs-
jsgt, so Lsnn msn sioLsr ssin, dsss dort
lür dsn àgsnLlioL jsdss LsLswsssn
vsrtilgt ist. LsILst jsdss ldngs^islsr, wis
dis Isstigsn Lsnd-, Llslsntsn-, V^ild-
soLwsinllàLs, sind vsrsoLwundsn. Llur
2sLIloss grösssrs und Llsinsrs lisr-
gsripps, dis ds und dort 2um VorsoLsin
Lommsn, vsrrstsn iLrsn OuroL^ug.

Lolsngs dis ^.msissn in Isordnstsr
I^olonns dsn ldrwsld duroLstrsilsn, sind
sis dis Lsrmlossstsn V^sssn und IsLsn
lrisdlioL nsLsn dsn sndsrsn OssoLöplsn
dsr Viildnis. 2u disssr ?sit grsilsn sis

nur 2U iLrsr Vsrtsidigung sn, msistsns,
wsnn jsmsnd sus OnsoLtssmLsit odsr
sin ldnlsll sis in iLrsr unsrmüdlioLsn
LortLswsgung gsstört Lst. 1st dis ^.ul-
rsIUNI vorüLsr, sst^sn sis iLrsn LlsrsoL
lort. Llur sin gsn? Lssondsrsr Omstsnd
odsr sin iLnsn unvsrmutst 2ur Lsuts
lsllsndss Oplsr vsrmsI sis in iLrsm Vor-
wsrtsstrsLsn sul^uLsItsn.

Oisssn lürisgssmsissn wird nun Osn-

gs^s, dss LIsupt dor LlsnsoLsnlrssssr-
ssLts, susgslislsrt. Oss Lsdsutst dis
luroLtLsrsts lodsssrt, wsloLs dis Lings-
Lorsnsn Lsnnsn.

Llit un2âLligsn LoLnürsn und Lisnsn
wird dsr Vsrurtsilts sm Lodsn sn dünns,
in dis Lrds gsrsmmts Ilöl^sr lsstgsdun-
dsn und so jsdsr LswsgungsmöglioLLsit
LsrsuLt. Linsr dsr Llsnnsr gissst Lslmöl,
mit wildsm Ilonig vsrmisoLt - sin ssl-
tsnsr LsoLsrLisssn lür dis ^.msissn -
üLsr dsn nsoLtsn l^örpsr dss Oslssssl-
tsn. Osrsul sntlsrnt sr sioL Isngssm in
dis lisls dss V/sIdos, indsm sr im Os-
Lsn suoL dsn Lodsn mit dsr dioldlüssi-
gsn LooLspsiss Lstrsulslt. LlsoL stws
2WSN2ÌI LoLrittsn lsngt sr bsi dsm snd-
lossn llosr dsr llsnLsrsLnsoLts sn. Oort
lssst sr wisdsrum sinigs Iroplsn in dis
lditts dss silig vorwsrtsllissssndsn Ltro-
mss lsllsn. OsduroL sntstsLt sins unLs-
soLrsiLIioLs Vsrwirrung. Lis Lsdsutst
LsksnsgsksLi lür dsn L^lsnsoLsn, und
siligst llüoLtst disssr sus dsm LsrsioL
dsr unLsimlioLsn lüsroLsn, dis nun dss
'WsrL dsr Vsrgsltung vollLringsn wsr-
dsn. Ls dsusrt nioLt msLr lsngs, und ds
gsllt sin LlsrL und Lsin srsoLüttsrndsr
LoLrsi duroL dis Ltills dss Msldss.

Lo süLnt Osngs^s, dss OLsrLsupt dsr
Llsssoggo, ssins unmsnsoLIioLsn Vsr-
LrsoLsn.

soeben im îtMLerm VeriuA nmd die

î>om I'/ieo iNeàem
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